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Mit dem Start der neuen 
Saison locken zahlreiche 
Geschäfte mit exklusiven 
Rabatten und spannenden 
Angeboten.

Shoppingtage: Ein Para-
dies für Schnäppchenjä-
ger und Trendsetter

Am 30. und 31. August ist 
es wieder soweit – die be-
liebten Shoppingtage ste-
hen vor der Tür. Diese zwei 
Tage bieten eine einmalige 
Gelegenheit, um von den 
besten Angeboten der Sai-
son zu profitieren. Ob 
Mode, Accessoires oder 
Technik – die vielfältigen 
Geschäfte in Waidhofen 
halten für jeden Ge-
schmack das Passende be-
reit. Es geht jedoch nicht 
nur um das Einkaufen 
selbst: Die Shoppingtage 

sind ein Fest für die Sinne. 
Die gemütlichen Cafés und 
Restaurants laden zu einer 
wohlverdienten Pause ein, 
während man die neuesten 
Errungenschaften begut-
achtet und den Tag ent-
spannt ausklingen lässt.

Für viele ist diese Zeit auch 
eine willkommene Gele-
genheit, sich von den neu-
esten Trends inspirieren zu 
lassen. Die Vorfreude auf 
die kommende Saison 
steigt, und was gibt es 
Schöneres, als das eigene 
Zuhause oder die Gardero-
be mit frischen Akzenten 
zu bereichern?

Verpassen Sie nicht die 
Chance, an den Shopping-
tagen durch die Geschäfte 
zu schlendern, die besten 
Angebote zu entdecken und 

das Einkaufserlebnis in 
vollen Zügen zu genießen.

Flohmarkt: Ein Ort für 
Entdecker und Sammler

Ein weiteres Highlight er-
wartet die Besucher am 
Samstag, den 31. August. 
An diesem Tag wird die In-
nenstadt noch lebendiger, 
denn ein großer Flohmarkt 
ergänzt das Angebot der 
Shoppingtage. Hier schlägt 
das Herz eines jeden 
Schnäppchenjägers höher: 
Neben den verlockenden 
Rabatten der Geschäfte bie-
tet der Flohmarkt eine bun-
te Vielfalt an Schätzen und 
Raritäten. Von Spielsachen 
und Büchern über antike 
Möbel bis hin zu seltenen 
Sammlerstücken – der 
Flohmarkt verspricht eine 
wahre Fundgrube zu sein.

Flohmarkt    am Hauptplatz
SHOPPINGTAGE     30. & 31. AUGUST
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WILLKOMMEN
in Waidhofen

Nach diesem Sommer freuen wir
uns auf  einen milden, bunten Herbst.

Und trotzdem warten Ende August
nochmal heiße Angebote bei den

Shoppingtagen auf  uns.

Der Flohmarkt im einzigartigen Flair 
des Hauptplatzes lädt zum
Stöbern und Verweilen ein.

Hier lässt sich sicherlich das eine
oder andere Schnäppchen ergattern 

und vielleicht gibt es sogar echte
Raritäten zu entdecken.

In dieser Ausgabe unserer Zeitung
finden Sie wieder ein reichhaltiges

Kulturprogramm, welches den
Herbst abwechslungsreich gestaltet.

Die Schulen informieren über ihre
Leistungen und erlebten Reisen im
vergangenen Schuljahr, bevor es im 

September wieder losgeht.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen unserer „Mein Waidhofen“!

Ihr Günter Glanzer und das
begeisterte Team von

„ProWaidhofen“.

DD★
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Es ist die perfekte Gelegen-
heit, besondere Stücke zu 
ergattern, die der eigenen 
Sammlung oder dem Zu-
hause eine persönliche 
Note verleihen. Jeder Stand 
erzählt seine eigene Ge-
schichte, und wer mit offe-
nen Augen durch die Gas-
sen schlendert, könnte das 
eine oder andere außerge-
wöhnliche Fundstück ent-
decken. Kombinieren Sie 
Ihren Einkaufsbummel 
durch die Geschäfte der In-
nenstadt mit einem Besuch 
auf dem Flohmarkt, und er-
leben Sie einen Tag voller 
Überraschungen und span-
nender Entdeckungen.

Die Shoppingtage und der 
Flohmarkt sind mehr als 
nur Veranstaltungen – sie 
sind ein Fest für die ganze 
Stadt. Die Kombination 

aus attraktiven Angeboten, 
dem Charme der Innen-
stadt und dem besonderen 
Flair eines Flohmarkts 
macht dieses Wochenende 
zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Es ist die perfekte 
Gelegenheit, um Freunde 
zu treffen, in entspannter 
Atmosphäre zu stöbern und 
das Beste der neuen Saison 
zu entdecken.

Egal, ob Sie auf der Suche 
nach den neuesten Trends 
sind, ein einzigartiges 
Schnäppchen machen 
möchten oder einfach nur 
die besondere Atmosphäre 
genießen wollen – die 
Shoppingtage und der 
Flohmarkt in Waidhofen 
bieten für jeden etwas. Sei-
en Sie dabei und lassen Sie 
sich dieses Event nicht ent-
gehen!

Flohmarkt    am Hauptplatz
SHOPPINGTAGE     30. & 31. AUGUST
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Beim diesjährigen Wachau 
Radmarathon (früher be-
kannt als Wachauer Radta-
ge) in Mautern an der Do-
nau waren die Schulen in 
Niederösterreich eingela-
den, die Startnummern für 
diese Veranstaltung zu ent-
werfen.

Unter den zahlreichen Teil-
nehmern wurde schließlich 
die Mittelschule Waidho-
fen/Thaya als Sieger des 
Design-Wettbewerbs ge-
kürt.

Die Kreativklassen der 
Schule hatten mit ihren 

Lehrern Karin Flörré-
Eckelhart, Albert Flörré 
und Sandra Kurz-Husic 
Zeichnungen eingereicht, 
und schließlich wurden die 
Ideen von Sophie Schmidt 
(1. Klasse), Ilvy Wais (2. 
Klasse) und Sarah Talamas 
(3. Klasse) prämiert. Diese 
drei Entwürfe waren nun 
auf den Startnummern für 
die drei Bewerbe beim 
Radmarathon (Champions 
Radmarathon 194 km, 
Power Radmarathon 103 
km und Wachauer Genuss-
radtour 53 km) zu finden.

Kurz vor Schulschluss be-

kamen die Gewinnerinnen 
ihre Preise bei einem klei-
nen Schulfest von Direktor 
Michael Weiss und dem 
Organisationsteam über-
reicht. Auch die Klassen 
der drei Mädchen erhielten 
jeweils Gutscheine, ge-
sponsert von Sportland 
Niederösterreich. Außer-
dem nahmen etwa 30 Kin-
der, ausgewählt von den 
Siegerinnen, an einem 
BMX-Workshop mit dem 
bekannten Radprofi Senad 
Grosic teil. Als besonderes 
Highlight durfte die ganze 
Schule danach den Sportler 
und sein Team bei einer 

BMX-Show bewundern, in 
der Grosic u.a. mit gewag-
ten meterhohen Sprüngen 
das Publikum begeisterte.

Drei Schüler der 4. Klassen 
– Eva Haber, Hanna Leeb 
und Sascha Prosenbauer – 
erklärten sich dabei spon-
tan bereit, die Show zu mo-
derieren. Für die Schule, in 
der die Kinder bei der An-
meldung einen von drei 
Schwerpunkten wählen 
können, war dieses Projekt 
eine gelungene Kombinati-
on der beiden Schul-
schwerpunkte Kreativ und 
Sport.

MITTELSCHULE als Sieger
bei Startnummernwettbewerb für den Wachau Radmarathon

Redaktion: Elisabeth Adamowitsch

Hinten v.l.n.r.: Lukas Haizinger (vom Organisationsteam), Senad Grosic, Sascha Prosenbauer
Vorne v.l.n.r.: Ilvy Wais, Sophie Schmidt, Sarah Talamas, Hanna Leeb, Eva Haber

Mehr Infos

auf: www.
nmswaidhofen-

thaya.ac.at
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Für 37 Schülerinnen und 
Schüler der dritten und 
vierten Jahrgänge der 
BHAK Waidhofen ging es 
am 22. Juni 2024 gemein-
sam mit ihren Betreuungs-
lehrer:innen Rosa Prinz, 
Minu Spazierer, Irene 
Weidmann und Christoph 
Göschl Richtung Polen.

Bereits am ersten Tag star-
tete das dichte Programm 
mit einer Stadtführung 
durch Krakau. Das „Paris 
an der Weichsel“ besticht 
mit beeindruckender Archi-
tektur, beispielsweise dem 
Markplatz samt Marienkir-
che, den im Renaissance-
Stil errichteten Tuchhallen 
sowie der Wawel-Kathe-

drale, die auf eine 1000-
jährige Geschichte zurück-
blickt und als Krönungskir-
che fungierte. Auch die 
zweitälteste Universität 
Mitteleuropas, die Jagiel-
lonska, wurde besucht. Be-
sonders beeindruckt waren 
die Jugendlichen vom bun-
ten Treiben im Stadtzen-
trum.

Am nächsten Tag stand der 
Besuch des Oskar Schind-
ler Museums auf dem Pro-
gramm. Im Verwaltungsge-
bäude der ehemaligen 
Emaile-Geschirrfabrik von 
Oskar Schindler in Krakau 
befindet sich eine Ausstel-
lung zur Geschichte Kra-
kaus in den Jahren 1939 –

1945 sowie über das Leben 
des Fabrikbesitzers Oskar 
Schindler und die von ihm 
geretteten jüdischen Insas-
sen des Konzentrationsla-
gers Plaszow. Den Jugend-
lichen wurde das Leben der 
Juden im Krakauer Ghetto 
vor Augen geführt und sie 
erfuhren auch viele Details 
über das Leben der Polen 
während der russischen Be-
satzungszeit.

Am Nachmittag stand eine 
Führung im Salzbergwerk 
Wieliczka auf dem Pro-
gramm. Während einer ca. 
4,5 km langen Wanderung 
in 135 m Tiefe konnten die 
Schüler:innen Kapellen, 
Altäre, einen Ballsaal und 

kleine Seen bewundern.

Höhepunkt der Reise war 
eine Führung in der Ge-
denkstätte Auschwitz-Bir-
kenau. Das Konzentrati-
onslager Auschwitz war 
das größte Vernichtungsla-
ger während der Zeit des 
Nationalsozialismus und 
erinnert an die Gräuel des 
Holocaust, die nach wie 
vor sprachlos machen und 
bei den Schülerinnen und 
Schülern bleibende Eindrü-
cke hinterlassen haben.

Mit vielen neuen Erfahrun-
gen und Vorfreude auf die 
Ferien ging es am 25. Juni 
2024 wieder zurück nach 
Österreich.

WORKSHOP-REISE nach Polen
Die letzten Schultage wurden an der BHAK Waidhofen für eine Kultur-Reise

nach Krakau und Auschwitz genutzt.

Redaktion: Mag. Irene Weidmann

Teilnehmer:innen und Lehrer:innen (auf dem Bild ohne Reihenfolge und Vollständigkeit): Handl Lisa, Litschauer Sara, Müllner Lisa, Waitz Katharina, Allram Leon, Deiml Luis, Gebath Raphael, Hable Nadine, Haumer 
Jonas, Immervoll Marvin, Kadrnoschka Leon, Kreuzer Matthias, Lenz Niklas, Macho Thomas, Riedl Paul, Samm Timo, Schleitzko Barbara, Semper Oliver, Bauer Alexander, Böhm Lisa-Marie, Faltner David, Glocker Laura, 
Macho Lara, Molerova Marketa, Riß Alina, Ungar Tobias, Wanko Leonie, Weber Laura, Wühl Nadine, Fröhlich Sandra, Hofbauer Nina, Litschauer Lena, Roßnagl Philipp, Scheidl Ines, Schmitmeier, Clara, Stangl Dominik, 
Steindl  Laura mit Christoph Göschl, MSc., Mag. Rosa Prinz, Mag. Minu Spazierer und Mag. Irene Weidmann

Mehr Infos
auf:

www.hakwt.at
www.wirtschaft.ac
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In den letzten Monaten ha-
ben 14 Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klassen des 
Gymnasiums Waidhofen an 
der Thaya eine beachtliche 
freiwillige Leistung er-
bracht: Sie eigneten sich 
die nötigen digitalen Kom-
petenzen an, um das ICDL-
Standard-Zertifikat zu er-
werben.

Was ist die EULA? Wie 
verschiebt man eine infi-
zierte Datei in die Quaran-
täne? Kann man eine Of-
fice-Datei mit einem Pass-
wort schützen? Wie gibt 
man in einem Cloud-Spei-
cher einen Ordner frei? Wie 

erstellt man Auswertungen 
in Excel?

Mit diesen und vielen wei-
teren Fragen beschäftigten 
sich die 14 Gymnasiastin-
nen und Gymnasiasten aus 
den 5. Klassen seit Septem-
ber 2023, um ihr Wissen im 
IT-Bereich zu vertiefen und 
zu erweitern. Während des 
einjährigen Kurses unter 
der Leitung von Dr. Böhm-
Döller bewältigten die 
Schülerinnen und Schüler 
mehrere Praxisübungen 
und Simulationen, um ihre 
Fertigkeiten zu verbessern. 
Sie trainierten unter ande-
rem den sicheren Umgang 

mit Betriebssystemen, 
Textverarbeitungsprogram-
men, Tabellenkalkulatio-
nen und Präsentationssoft-
ware. Darüber hinaus wur-
den u.a. grundlegende 
Konzepte der IT-Sicherheit 
und des Datenschutzes be-
handelt.

Im Laufe des Jahres absol-
vierten die Schülerinnen 
und Schüler unter der Auf-
sicht von Prüfern der öster-
reichischen Computerge-
sellschaft insgesamt 7 Mo-
dule. Die letzte Prüfung am 
12. Juni 2024 war für die 
Schülerinnen und Schüler 
ein wichtiger Meilenstein, 

erhielten sie doch alle nach 
erfolgreicher Teilnahme 
das begehrte ICDL-Zertifi-
kat. Das International 
Certification of Digital Li-
teracy (ICDL) ist ein inter-
national anerkanntes Zerti-
fikat, das die Kompetenz 
im Umgang mit Computern 
und digitaler Technologie 
bescheinigt.

Die Schulgemeinschaft des 
Gymnasiums ist stolz auf 
die Leistungen unserer 14 
erfolgreichen ICDL-Absol-
ventinnen und -Absolven-
ten. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Schülerin-
nen und Schüler!

ERFOLGREICHE ICDL-Prüfungen
14 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Waidhofen erhalten das ICDL-Standard-Zertifikat.

Redaktion: Mag. Dr. Monika Böhm-Döller

 Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen (v.l.n.r.): 
1. Reihe: Sara Siegl, Johanna Gart, Marlene Zeindl, Lena Pany, Sarah Semper, Laura Merzdovnik, Anna Scheichl
2. Reihe: Mag. Dr. Monika Böhm-Döller, Daniel Bauer, Nadine Schrenk, Gabriel Hodulik, Luka Irschik, Laura Weinstabl, Miriam Hahn

Mehr Infos
auf:

www.gymwt.at
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KABARETT
kritisch bis schräg

MUSIKALISCHER
Genuss

05.09.2024, 19:00, Stadtpfarrkirche
Unter dem Motto „Nachbarschaft“ 
präsentiert das Wranitzky Kammer-
orchester aus Prag im Rahmen des 
Festivals ALLEGRO VIVO ein Pro-
gramm aus dem gemeinsamen kul-
turellen Erbe mit Musik von Joseph 
Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Georg Friedrich Händel sowie Leo-
pold und Jan Antonín Kozeluch.

07.09.2023, 20:00, Wirtshäuser u. 
ehem. Gerichtsgebäude im Stadt-
zentrum
Unter dem Nach-Festival-Motto 
WIEDER-AUFHOHRCHEN bringt das 
Bürgerkorps traditionelle Volksmu-
sik-Ensembles in 4 Waidhofner In-
nenstadt-Lokale und das ehemali-
ge Gerichtsgebäude, wo auch ein 
Heuriger für Stimmung sorgt.

13.09.2024, 19:30, TAM 
Der Multiinstrumentalist DAVID 
STELLNER kehrt in seine Heimat-
stadt zurück und lädt uns zu einer 
einzigartigen Klangreise durch die 
Natur Sardiniens ein. Mit einer brei-
ten Palette von Instrumenten wie 
Gitarre, Didgeridoo, Mbira, Klavier, 
Oud, Handpan u.a. entführt er die 
Zuhörer in die magische Klangwelt 
Sardiniens. Weltpremiere!

14.09.2024, 20:00, Folkclub IGEL
Das Herbstprogramm im IGEL star-
tet mit einem DOPPELKONZERT: Rari-
tätenkabinett feat. Wolfgang Reh-
bichler bringt neu interpretierte 
Songs von Pirron & Knapp, Arik 
Brauer, Ambros u.a.m. Das Wiener-
g`sangl mit Manfred Ergott und 
Helmut Hutter serviert Wienerlie-
der nach Art des Hauses.

05.10.2024, 20:00, Folkclub IGEL
BAD IDA mit Ines Dallaji besinnen 
sich mit ihren Songs aus ihrem De-
bütalbum „Hope Less“ ihrer „Wood-
quarter Roots“. Der gebürtige 
Waidhofner Jazzgeiger PAUL DANGL
präsentiert sein Bandprojekt FRET-
LESS mit „Worksongs“ der ver-
schiedensten Art.

19.10.2024, 20:00, Folkclub IGEL
Der gebürtige Waidhofner und 
weltberühmte Musiker DENNIS JALE
widmet sich in seinem Programm 
„The Elvis Experience“ den
bluesigeren Titeln von Elvis und 
gibt zum 1. Mal Anekdoten aus
seiner Zusammenarbeit mit den 
Original-Musikern von Elvis
Presley zum Besten. Ein Abend
ganz im Zeichen des King of  
Rock’n’Roll!

02.11.2024, 20:00, Folkclub IGEL
Die GEWÜRZTRAMINER machen mit 
ihrer wilden Mischung aus Balkan- 
und Gypsy-Musik, gepaart mit ka-
barettistisch angehauchten, öster-
reichischen Texten, den Konzert-
abend zu einem einmaligen Erleb-
nis für alle Generationen.

15.11.2024, 19:30, TAM 
Das Singer-Songwriter-Duo MAN-
FRED ERGOTT & JOHANNES GABLER
stellt sein neues Programm „Bezie-
hungsweisen“ auf  die TAM-Bühne. 
Die beiden Musiker servieren einen 
Mix aus eigenen Liedern und Neu-
interpretationen und schöpfen mit 
Witz und Spontaneität aus der ge-
samten Bandbreite ihrer musikali-
schen Vorgeschichten.

16.11.2024, 20:00, Folkclub IGEL
RUDI BERGER, der herausragende 
Wiener Jazzgeiger und Komponist 
und eine der originellsten Stimmen 
in der Welt der Jazzvioline, feiert 
seinen 70. Geburtstag gebührend 
mit seiner 70th Anniversary Band.

Ab 31.08.2024, 19:30, TAM 
In Kooperation mit der Waldviertel-
Akademie, die ihr 40-JÄHRIGES BE-
STEHEN feiert, beleuchtet ein TAM-
Ensemble mit Sketches und Kaba-
rettszenen die vergangenen 40 
Jahre – vom Schilling bis zu gesell-
schaftlichen Veränderungen und 
gendergerechter Sprache.

08.11.2024, 19:30, TAM 
Der TAM-Dauerbrenner „DER GAST 
FRISST DIE KNÖDELN NET“ mit heite-
ren G´schichtln und Anekdoten im 
und um das legendäre Hotel Eder, 
erzählt von Herbert Höpfl, Johann 
„Jean“ Kargl sowie Ewald Polacek 
und begleitet von Franz Wieczorek 
am Akkordeon, sorgt zum 65. Mal 
für beste Unterhaltung.

Event-

kalender

auf:

waidhofen-
thaya.at

KULTURSZENE Waidhofen
Nach sommerlichen Highlights starten wir in Waidhofen mit einem attraktiven und vielfältigen Kulturprogramm in 

einen bunten Kulturherbst. Ein exquisites musikalisches Programm erfreut unsere Gehörgänge – vom Festival 
ALLEGRO VIVO bis zum AufhOHRchen in Innenstadtlokalen, von David Stellner bis zu Spitzenbands im IGEL 

mit Dennis Jale, Paul Dangl u.v.a.m. Unterhalten Sie sich bei Theaterproduktionen im TAM – von der Komödie über 
„Zwei wunderbar schreckliche Familien“ bis zu den „Golden Girls“ und zum Kabarett „Kinder, wie die Zeit 
vergeht!“ Lesungen humoristischer und nachdenklicher Art entführen uns aus dem Alltag. Die Kunst.Galerie.
Waldviertel bietet ein qualitätsvolles Angebot mit Ausstellungen von Werken heimischer Kunstschaffender.

Redaktion: Ewald Polacek
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BILDENDE KUNST
visuell gestaltend

LESUNG
G´schichtln erzählen

THEATER
Bühnenluft schnuppern

06.09.2024, 19:30, TAM
„IM REICH DER SINNE“ spielt eine 
Pantomime mit Ingrid Heinisch,
begleitet von ihrer Combo, dem
Albert Mair Trio. Geschichten mit 
Worten und ohne Worte formieren 
sich zu einem sehr bunten und
vielseitigen Programm, das ver-
schiedene Kunstrichtungen verbin-
det.

Ab 20.09.2024, 19:30, TAM
Die komödiantische TAM-Produkti-
on „ZWEI WUNDERBAR SCHRECKLI-
CHE FAMILIEN - EIN PROBLEM KOMMT 
SELTEN ALLEIN“, verfasst von den Fa-
milien Höllrigl (Birgit, Iris), Kases 
(Roland, Marlies, Anja) sowie Salo-
me Seidl und Elisabeth Datler, führt 
uns durch Irrungen und Wirrungen 
in der Welt des Balletts.

Ab 15.10.2024, 19:30, TAM
Aufgrund des großen Erfolgs des 
umwerfenden Damenquartetts im 
Frühjahr erobern nun die neuen 
Folgen der Erfolgs-Sitcomedy „DIE 
GOLDEN GIRLS 2“ in der Bühnenfas-
sung von Kristof  Stößel abermals 
die TAM-Bühne. Da bleibt kein Au-
ge trocken!

18.10.2024, 19:30, TAM
Die schräge, szenische Lesung 
„KAISER JOSEPH UND DIE BAHNWÄR-
TERSTOCHTER“ von Fritz von Herz-
manovsky Orlando mit Bernd Rem-
sing und Gabriele Stöger führt uns 
in eine Welt skurriler Charaktere 
vom Kaiser Joseph und dem Nozerl 
bis zum Teuxelsieder Franz und der 
Witwe Leopoldine Gackermaier.

17.11.2024, 17:00, TAM
„KIKI VAN BEETHOVEN“ von Éric-Em-
manuel Schmitt gibt es als österrei-
chische Erstaufführung mit Andrea 
Schramek zu sehen, die schon 
mehrmals höchst erfolgreich im 
TAM gastierte. Ein hinreißendes 
und begeisterndes Solo mit wun-
derbarer Musik von Beethoven.

02.09.2023, 20:00, Folkclub IGEL
Eine POETRY SLAM SHOW mit
Elif  Duygu und Sarah Anna Fern-
bach findet im Rahmen der
39. Internationalen Sommerge-
spräche der Waldviertel Akademie 
statt. Für die musikalische
Umrahmung sorgt die Band Hoch-
wald.

06.10.2024, 19:30, TAM
„ALLZU MENSCHLICHES - HEITER BE-
TRACHTET“ Ein Sammelsurium 
menschlicher Unzulänglichkeiten 
betrachten mit frohem Sinn, Ironie 
und Witz Elisabeth Datler, Ewald 
Polacek und Walter Weber mit ei-
genen Texten und Texten von be-
kannten Humoristen wie Eugen 
Roth, Wilhelm Busch, Trude Marzik 
u.a.

03.11.2024, 17:00, TAM
„HÄNSEL UND GRETEL AKTUELL - VER-
STOSSEN UND AUSGEGRENZT“ ist der 
Titel einer scheinbar märchenhaf-
ten, in Wirklichkeit aber höchst ak-
tuellen Lesung der Dramatischen 
Schreibwerkstatt im TAM mit ein-
drucksvollen, bedrückenden, aber 
auch heiteren Texten.

Ab 01.09.2023, 19:00,
Kunst.Galerie.Waldviertel
Unter dem Motto „Gebrannte Erde“ 
zeigt MARIA MIKSOVSKY in ihren Bil-
dern Idylle mit poetischer Verklä-
rung der Wirklichkeit.
HILDE UNGER versucht, beeinflusst 
von afrikanischer Kunst, das Erdige 
des Tons sichtbar zu machen.

Ab 06.10.2023, 19:00,
Kunst.Galerie.Waldviertel
DALIA BLAUENSTEINER nützt in ihren 
Bildern das breit gefasste themati-
sche Spektrum der Malerei voll aus. 
PETER BERGER konzentriert sich auf  
zwei Themenbereiche: Charakter-
köpfe – Gesichter auf  Beton-Kanal-
rohren und Strukturen – Konstrukti-
onen aus Metallgittern.

Ab 10.11.2023, 19:00,
Kunst.Galerie.Waldviertel
HERBERT PILL zeigt bei PILL.ART.
COMPLEX viele Arbeiten der
letzten Jahre in Mischtechnik auf  
Papier sowie Pastelle. Fallweise 
entstehen dreidimensionale Objek-
te oder durch Überarbeitungen 
neue Unikate.
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